








Nachstehender Aufsatz �ber „Die Geschichte der Kirchen- und Schulgemeinde Ellingen“ stammt aus der Feder von Inge Hussmann.
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ca. 1948







ca. 1950



 M�rchenspiel-Auff�hrung  ca 1950
„Frau Holle – Goldmarie und Pechmarie“

M�rchenspiel-Auff�hrung „H�nsel und Gretel“



50er Jahre: Werbung auf einem Löschblatt



Volkszeitung - Mittwoch, 21. Januar 1953



Volkszeitung - Mittwoch, 1. April 1953





Am 16. Juni 1953 erhielt Ellingen hohen Besuch: 
Herr Weihbischof Cleven kam, um 66 Kindern 

das Sakrament der hl. Firmung zu spenden. 
Die Chronik berichtet ausführlich darüber.



Donnerstag, 30. Juli 1953

Lehrer Kräger, Hauptlehrer Sander, Lehrer Becker



ca. 1953: Im Heu



Tag des Baumes

25. M�rz 1954 „Tag des Baumes“  Oberbergische Kreis-Zeitung:
„..im Ellinger Grund wird in vorbildlicher Weise neuzeitliche Schulmusik 

gepflegt! Ausgerechnet hier, ein wenig abseits vom gro�en Getriebe..“





Oberbergische Kreiszeitung: 
In Ellingen sind „musikalische Schatzgr�ber am Werk“. 
Die Schulentlassfeier war in die Baumfeier integriert. 

Leitgedanke der Ansprache: Baum und Mensch.



Die Schulen Lichtenberg, Morsbach und Alzen waren zu Besuch.







1954





23. März 1955



ca. 1955 : Wanderung  zum  Schloss  Crottorf



Oberbergischer Bote 1942









Die Unterklasse mit Frl. Jünger; mit dabei der Einschulungsjahrgang 1956

Familie Sander vrnl: Friedel Sander, Annette Sander, Johann Sander, Lurika Sander





1957









Freitag, 10. Mai 1957









1957























29. Dezember 1959





Fronleichnam ca. 1960



ca. 1960 nach der Heuernte: Blick vom Dachboden der alten Schule nach Süden

Der Bachlauf hinter dem Schulhof vor der Flurbereinigung mit Schäferhund Rolf



Ober-Ellingen ca. 1960

Blick aus der alten Schule Richtung Norden



Eingang der alten Schule mit Schulhofzaun







Oberbergische Volkszeitung













MGV Harmonie Wendershagen
Zeitweise fanden die Proben in der Oberklasse der Schule statt.

Ein Abschiedsumtrunk bei einer der letzten Chorproben





ca. 1963 

Gefallenenehrung an der Kapelle Ellingen



















Fronleichnam Mitte der 60er Jahre



Kapelle vor dem Umbau

































Dezember 1967







Rosenmontag in der Schule: Verkleiden erwünscht!



Eine Ausstellung zur Weihnachtszeit präsentiert die Ergebnisse 
des Mal-, Zeichen- und Werksunterrichts; dabei wurde auch die 
Teilung Deutschlands thematisiert und bildnerisch umgesetzt.



Weißer Sonntag 1968:; Erste Heilige Kommunion;Vorbereitung und 
Durchführung erfolgen zum letzten Mal in Zusammenarbeit zwischen Kirtche 

und Schule;.
In diesem Jahr wird die Kath. Volksschule Oberellingen aufgelöst.



01. April 1968  Schule Oberellingen schoß den Vogel ab







Den Unterrichtsmorgen am Namenstag meines Vaters
gestalteten die Schüler immer feierlich.















Zur feierlichen Schulentlassung versammelten sich alle Klassen
im Raum der Oberstufe.



Gemeinsamer Nachmittag mit Müttern und Schülern bei Kaffee und Kuchen. 
Eines der letzten Zusammentreffen  vor Schließung der Schule.



Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehrkapelle Wendershagen,
hier unter der Leitung ihres damaligen Dirigenten Peter Neuber.



Für den MGV Harmonie Wendershagen überreichte der damalige 
Vorsitzende Herbert Klein ein Geschenk.



Anerkennende Worte sprachen Bürgermeister Andreas Ley 



und Gemeindedirektor Hans Stentenbach

Für das Lehrerkollegium fand Lehrer Wolfgang John herzliche Worte des Dankes.



Dem schlossen sich Rektor Wilhelm von Meer und Pfarrer Franz Hoppe an.

Die Schüler bedankten sich mit Liedern, Gedichten und kleinen Geschenken.
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Montag, 29. Juli 1968

vlnr: Josef Müller I, Johann Quast, Ludwig Klein, 
Hermann Becher, August Bender













10. Dezember 1968



18. Dezember 1968

29. April 1969  Altenfeier in Morsbach









Fronleichnam Ende der 60er Jahre

















Oberbergischer Bote  10.09.1936






